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WP 20-25 SV III/080 
 

Beschlussvorlage 
 

Ausschreibung des Heimatpreises 2025  
 
 
 
 
 
 
 
 
öffentlich 
Finanzielle Auswirkungen   ja   nein  noch nicht zu übersehen 
Organisatorische Auswirkungen  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 
 
 
 

Beratungsfolge:   

Jugendhilfeausschuss 05.03.2025 Vorberatung 
Integrationsrat 12.03.2025 Vorberatung 
Sozialausschuss 19.03.2025 Vorberatung 
Ausschuss für Kultur und Heimatpflege 27.03.2025 Vorberatung 
Rat der Stadt Hilden 07.05.2025 Entscheidung 
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Stadt Hilden beauftragt die Verwaltung nach Vorberatung im Integrationsrat und den 
Fachausschüssen den Antrag zum Förderprogramm Heimatpreis (Förderperiode 2023 bis 2027) 
beim Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung des Landes Nordrhein-
Westfalen zu stellen und die Ausschreibung des Heimatpreises entsprechend umzusetzen. 
 
Der Ratsbeschluss gilt gemäß den Landesvorgaben (Förderperiode 2023 -2027) als 
Grundsatzbeschluss zur Teilnahme der Stadt Hilden am „Heimat-Preis“ auch für die Folgejahre bis 
2027. Der Rat der Stadt Hilden stimmt der Besetzung der in der Vorlage genannten Jury zu. 
 
 
Erläuterungen und Begründungen: 
 
Mit dem „Heimat-Preis“ rückt die Landesregierung in Kreisen, Städten und Gemeinden Nordrhein-
Westfalens herausragendes Engagement in den Fokus der Öffentlichkeit. 
Durch die Verleihung des Preises würdigen die Gemeinden und Gemeindeverbände in NRW die 
Einsatzbereitschaft von Ehrenamtler*innen und nachahmenswerte Praxisbeispiele im Bereich 
Heimatpflege. 
 
Um die Fördermittel in Höhe von 5.000€ entsprechend beantragen zu können und den „Heimat-
Preis“ auch in den Folgejahren weiterführen zu können, ist ein Ratsbeschluss für die Förderperio-
de 2023 - 2027 als Grundsatzbeschluss erforderlich. Der Ratsbeschluss soll die Preiskriterien fest-
legen. 
 
Der „Heimat-Preis“ kann einmal jährlich von der Stadt verliehen werden. Er kann als Einzelpreis 
oder in bis zu drei Preiskategorien bzw. Preisstufen vergeben werden. Soweit das Land Nordrhein-
Westfalen Schwerpunkte setzt, sind diese zu berücksichtigen. 
Die Fördersumme ist ausschließlich für Preisgelder zu verwenden. 
 
Gefördert werden Maßnahmen, die sich mit den Themen Heimat und Heimatgeschichte mit loka-
lem und regionalem Bezug befassen. 
Dazu gehören auch Projekte und Maßnahmen, die die Stadt Hilden als Heimat erlebbar machen. 
Schwerpunkte sind die Bereiche Kultur, Bildung und Inklusion. 
 
Da die Landesregierung derzeit keinen eigenen Schwerpunkt gesetzt hat, beschließt der Rat, die 
von der Verwaltung vorgeschlagenen folgenden Vergabekriterien: 
 
Förderung von ehrenamtlichem Engagement, die eines dieser Ziele haben: 
 
• Förderung und Vermittlung der heimatlichen und geschichtlichen Tradition  
• Traditions- und Brauchtumspflege 
• Gestaltung eines guten und zukunftsorientierten Zusammenlebens von Menschen unter-

schiedlichen Alters, sozialer und kultureller Herkunft  
• Schaffung niederschwelliger kultureller Angebote 
• Förderung von Teilhabemöglichkeiten 
• Förderung von Inklusion 
• Förderung eines offenen und toleranten Miteinanders im gesellschaftlichen Kontext  
• Gestaltung von Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten für Menschen unterschiedlicher Her-

kunft oder Alters  
• Förderung einer nachhaltigen Natur- und Landschaftspflege  
 
Die Erfüllung mehrerer Kriterien in einer oder beiden Kategorien wird positiv bewertet:  
• Ehrenamtliche Tätigkeit 
• Gemeinnützigkeit 
• Langjähriges Engagement 
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Bewerben oder vorgeschlagen werden können Einzelpersonen, Gruppen, Vereine und 
Verbände mit Projekten, die in Hilden stattfinden. Ausgeschlossen sind kommerzielle Projekte. 
 
Für die Stadt Hilden werden bis zu drei Preise zu je 1.666 € ausgelobt. Alternativ kann durch Ju-
ryentscheidung ein Gesamtpreis in Höhe von 5.000 € vergeben werden. 
Die Preisträgerinnen und Preisträger des „Heimat-Preises“ stellen sich nach der Preisvergabe 
durch die Stadt Hilden automatisch einem Wettbewerb auf NRW-Landesebene, dem sog. „Landes-
Heimatpreis NRW“. 
 
Richtlinien der Jury für die Verleihung des „Heimat-Preises“ in Hilden 
 
Die Jury besteht aus der Dezernatsleitung des Dezernates III, den Leitungen der Ämter 40, 41 und 
51, jeweils einer Vertreterin / einem Vertreter der politischen Fraktionen des Rates, einem Mitglied 
des Behindertenbeirates, des Seniorenbeirates sowie des Integrationsrates. 
Die Jurymitglieder und Kontaktdaten sind der Stabsstelle Projekt- und Fördermittelmanagement 
mitzuteilen: foerdermittel51@hilden.de 
 
Die Entscheidung der Jury ist unanfechtbar.  
Es gelten die Richtlinien für die Verleihung des „Heimat-Preises“ des Landes Nordrhein-Westfalen.  
Die Jury der Stadt Hilden tagt in nichtöffentlicher Sitzung. 
Die Entscheidung über die Verleihung des „Heimat-Preises“, die Bewertung der Kriterien und ggf. 
über Ausnahmen trifft die Jury. 
Die Jury ist beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder anwe-
send sind.  
Die Jurysitzung kann auch virtuell stattfinden.  
Sollte ein Jurymitglied zum Sitzungstermin verhindert sein, besteht die Möglichkeit eine Vertretung 
zu benennen.  
Die Jury entscheidet mit einfacher Mehrheit der anwesenden Mitglieder. 
 
Die im Rahmen der Preisverleihung anfallenden Aufwendungen in Höhe von 5.000€ werden voll-
ständig durch die Fördermittel abgedeckt. 
 
Die Teilnahme am „Heimat-Preis“ ersetzt den bisherigen „Förderpreis Integration“ und kann auf-
grund der Förderbedingungen thematisch erweitert werden. Der „Heimat-Preis“ bietet damit auch 
die Möglichkeit, ein breites Spektrum des ehrenamtlichen Engagements in der Stadt Hilden einzu-
beziehen und zu würdigen.  
 
gez. 
Dr. Claus Pommer 
Bürgermeister 
 
Klimarelevanz: 
keine 
 
Inklusionsrelevanz: 
Da die Schwerpunktbereiche u.a. das Thema Inklusion aufgreifen, ist sichergestellt, dass inklusive 
Projekte für den „Heimat-Preis“ vorgeschlagen werden können. Weiter stellt der Behindertenbeirat 
der Stadt Hilden ein Jurymitglied.  
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